
 
 

Amt für Agrarordnung: ...................................................                       ........................................., den .......................... 
.........................................................................................                                 Ort/Datum 
                                                                                                                 Az.: ................................................................... 
                                                                                                                 Fernsprecher: 
 
 
 
(Anschrift des Zuwendungsempfängers) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zuwendungsbescheid 
(Projektförderung) 

 
Zuwendungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Förderung des freiwilligen Landtausches 
 
Ihr Antrag vom  
 
Anlg.: Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung –ANBest-P- und Baufachliche 
           Nebenbestimmungen –NBest-Bau 
 
 
1. Bewilligung: 
 
Auf Ihren v.g. Antrag bewillige ich Ihnen O.-Nr. .................................. 
                                                                    O.-Nr. …………………….. 
                                                                    O.-Nr. …………………….. 
 
 
für die Zeit vom ...........................................  bis  ...................................................... 
                                                     (Bewilligungszeitraum) 
 
eine Zuwendung in Höhe von                                                                                    ................................................... € 

 
(in Worten:                                                                                                                                                                  Euro) 

 
 
 
2. Zur Durchführung folgender Maßnahmen 
 
 
(Genaue Bezeichnung des Zuwendungszwecks) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zustimmung zur Einschaltung des Helfers ................................................................................................................... 
...........................................................................................................................................wird hiermit erteilt / nicht erteilt. 
 



 
3. Finanzierungsart / -höhe 
 
 
Die Zuwendung wird in der Form der Anteilsfinanzierung in Höhe von ................................................... v.H.  
(Höchstbetrag s. Zuwendungsbetrag) 
 
zu zuwendungsfähigen Gesamtausgaben in Höhe von .......................................... €     als Zuschuss gewährt. 
 
 
 
4. Zuwendungsfähige Gesamtausgaben 1)  
 
 
Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben wurden wie folgt ermittelt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1) Nur auszufüllen, wenn beantragter und bewilligter Betrag nicht übereinstimmen oder andere Gründe die Darstellung  
    erforderlich machen.  
 
 
5. Bewilligungsrahmen 
 
 
Von der Zuwendung entfallen auf 
Ausgabeermächtigungen:                 ........................................... € 
 
Verpflichtungsermächtigungen:       ........................................... € 
 
davon 20....                                       ........................................... € 
 
           20....                                       ........................................... € 
 
           20....                                       ........................................... € 
 
 
 
6. Auszahlung 
 
 
Die Zuwendung wird im Rahmen der verfügbaren Landesmittel aufgrund der Anforderungen nach den ANBest-P 
ausgezahlt. 
 
Bei Eigentumswechsel auf privatrechtlicher Grundlage ist zugleich mit der Anforderung eine beglaubigte Abschrift des 
notariellen Tauschvertrages und der Nachweis, dass die Umschreibung aller Tauschflächen im Grundbuch erfolgt ist 
oder die zur Umschreibung erforderlichen Anträge gestellt sind und der Umschreibung keine Hindernisse 
entgegenstehen, vorzulegen. 
 
 



 
7. Nebenbestimmungen 
 
 
Die beigefügten  
- Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) und 
- Baufachlichen Nebenbestimmungen (NBest-Bau) 
sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Abweichend oder ergänzend hierzu wird folgendes bestimmt: 
Alle Angaben in Ihrem Antrag, von denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das 
Belassen der Zuwendung abhängig sind, sind subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (Erstes Gesetz 
zur Bekämpfung der Wirtschaftskriminalität (1. WiKG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2034)) in Verbindung mit § 1 
des Gesetzes über die Vergabe von Subventionen nach Landesrecht (Landessubventionsgesetz) vom 24. März 1977 
(SGV. NRW. 73). 
Sie sind verpflichtet, mir unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, 
Inanspruchnahme oder dem Belassen der Zuwendung entgegenstehen oder für die Rückforderung der Zuwendung 
erheblich sind. 
 
 
 
8. Durchschrift dieses Bescheides haben erhalten: 
 
� der Helfer                                � alle Tauschpartner 
 
� die Bezirksregierung Münster Abteilung obere Flurbereinigungsbehörde, Castroper Str. 30, 45665 Recklinghausen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

............................................................................. 
                                                                                                                                             Unterschrift 
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